
Ressort: Finanzen

Ramelow kritisiert Hartz-IV-Erhöhung als zu niedrig

Berlin, 22.09.2016, 07:02 Uhr

GDN - Thüringens Ministerpräsident Bodo Ramelow (Linke) lehnt die vom Bundeskabinett beschlossene Hartz-IV-Erhöhung zum
Jahreswechsel als zu niedrig ab. Im Gespräch mit der "Bild" (Donnerstag) unterstützte Ramelow die Forderung des Paritätischen
Wohlfahrtsverbands, der eine Erhöhung auf mehr als 500 Euro gefordert hatte, um den Beziehern auch Gaststättenbesuche
ermöglichen zu können. 

"Natürlich ist es wichtig, dass Hartz-IV-Empfänger die Möglichkeit haben, am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben! Insofern ist die
Kritik des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes nachzuvollziehen", sagte Ramelow der "Bild".

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-78378/ramelow-kritisiert-hartz-iv-erhoehung-als-zu-niedrig.html
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